
Einladung zum Fachvortrag

zum Thema:
Kinder von schwerst erkrankten Eltern achtsam

begleiten

Wenn ein Elternteil schwer körperlich erkrankt,
gerät das gesamte Familiensystem aus dem

Gleichgewicht. 

am 22.09.2026
von 17 bis 20 Uhr

in der Mensa der GHS
Rosengarten 18, 22880 Wedel

KI generiertes Bild



In dieser Fortbildung sensibilisiert Prof. Dr.
Miriam Haagen für die besonderen
Bedürfnisse von Kindern schwerst

erkrankter Eltern. Sie zeigt auf, wie sich
Sorgen, Ängste und Überforderung je nach
Altersstufe äußern können und wie „stille

Hilferufe“ erkannt werden. Gleichzeitig
erhalten die Teilnehmenden praxisnahes
Handwerkszeug, um achtsam, respektvoll

und professionell zu handeln – ohne dabei
selbst in Überlastung zu geraten.

Auch Kinder und Jugendliche sind von dieser
Situation betroffen – oft nach außen kaum

sichtbar. Schule und Kita werden in dieser Zeit
zu wichtigen Konstanten. Lehrkräfte,

Schulsozialarbeitende und pädagogische
Fachkräfte sind häufig diejenigen, die

Veränderungen zuerst wahrnehmen – und
zugleich vor der Herausforderung stehen,

angemessen und sicher zu reagieren.



Wir laden alle Fachkräfte aus Jugendamt,
Schule und pädagogischen Einrichtungen

sowie Mitarbeitende aus dem Pflege-,
Medizin- und Palliativbereich herzlich zu
diesem Fortbildungsabend in Wedel ein.

Der Eintritt ist frei. Es ist keine Anmeldung nötig. 

Prof. Dr. Miriam Haagen hat als ärztliche
Psychotherapeutin und psychoanalytische Paar-
und Familientherapeutin langjährige Erfahrung

in der Begleitung betroffener Familien.

www.kul-team.de

und mit freundlicher Unterstützung vom

Unter der Schirmherrschaft von Wedels Bürgermeisterin
Julia Fisauli-Aalto 
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